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TAGUNGSBERICHT
Internationale Entomologen-Tagung in Basel

Vom 14. bis 19. März 1999 kam in Basel die Internatio­
nale Entomologen-Tagung zusammen, eine Gemein­
schaftsveranstaltung der Deutschen Gesellschaft für 
allgemeine und angewandte Entomologie (DGaaE), der 
Österreichischen Entomologischen Gesellschaft 
(ÖEG), der Schweizerischen Entomologischen Gesell­
schaft (SEG) und der Societas Internationalis Entomo- 
faunistica Europae Centralis (SIEEC). Die Tagung lag 
im Turnus der zweijährigen wissenschaftlichen Vor­
tragstagungen der DGaaE, aber wie die Auflistung der 
beteiligten Gesellschaften schon zeigt, sollte es diesmal 
doch eine ganz besondere gemeinsame Veranstaltung 
werden. Dazu paßte, daß sie erstmals mit über das 
Internet organisiert wurde: http://www.unibas.ch/
museum/ent99.

M it Sicherheit wurde die Tagung zu einem  Höhepunkt 
in der Verbandsarbeit aller Partner. D ie örtliche Organi­
sation, die in den Händen der SEG lag, hat ein überzeu­
gendes w issenschaftliches und begleitendes Programm  
zusam m engestellt, das den weitaus m eisten Teilneh­
mern sehr viel gebracht haben dürfte. D ie Tagung be­
gann am Montag mit der eigenständigen Eröffnungs­
veranstaltung des Internationalen Sym posium s zur 
Entomofaunistik in Mitteleuropa SIEEC XVI, zu der 
B ernhard Klausnitzer als SIEEC-Präsident eingela­
den hatte. Dieser Teil endete dafür auch einen Tag 
früher als die übrige „Dreiländertagung“, wom it der 
Selbständigkeit dieser Organisation Rechnung getragen 
war, ohne daß damit die Harmonie und w issenschaftli­
che Einheit der gesamten Veranstaltung beeinträchtigt 
gew esen wäre. Mir scheint bereits an dieser Stelle ein 
hoch anerkennendes Wort für die Organisatoren um 
M ichel B rancucci (SIEEC), Hubert B uholzer 
(SEG), D aniel B urckhardt (Naturhistorisches M u­
seum Basel) und Peter N agel (Universität Basel) sehr 
angebracht.

Das wissenschaftliche Programm war in folgende Sek­
tionen gegliedert (in Klammern: Sitzungsleiter, Anzahl 
der angemeldeten Vorträge):
Sektion 1: Forstentom ologie (B enz, 19)
Sektion 2: Neue Wege der Schädlingsbekämpfung (Hu­
b e r , 34)
Sektion 3: Multitrophische Interaktionen (B igler, 20) 
Sektion 4: Tropische und medizinische Entomologie 
(H. A spöck, 11)
Sektion 5: Soziale Insekten (Leuthold/A spöck, 10) 
Sektion 6: Aquatische Insekten (B rancucci, 5)
Sektion 7: Biodiversität in der Kulturlandschaft 
(D uelli, 38)

Sektion 8: Biologie, Verhalten und zwischenartliche 
Relationen ( B a u e r , 34)
Sektion 9: Ökophysiologie, Physiologie und Biochemie 
(H il k e r , 14)
Sektion 10: Natur- und Artenschutz ( G e p p , 12)
Sektion 11/SIEEC: Systematik, Faunistik und Biogeo­
graphie ( D a t h e /K l a u s n i t z e r , 44)

Mit den jew eiligen  Hauptvorträgen sow ie 5 Plenarvor- 
trägen sind insgesamt rund 260 Beiträge erbracht wor­
den. D ieses ebenso umfangreiche w ie vielfältige A nge­
bot wurde noch bereichert durch einen Kladistik- 
Workshop (B urckhardt), eine aktuelle Podium sdis­
kussion „Biotechnologie und Entomologie“ (M odera­
tion: Klingauf) sow ie am Gesellschaftsabend mit e i­
nem durchaus fachlichen Vortrag zum Thema „Blick 
zurück in die Vergangenheit -  Insekten im Baltischen 
Bernstein“ (W ichard). Rund 150 Beiträge umfaßte die 
Ausstellung von Postern, die in einer speziellen Session  
w ie auch immer zwischendurch Anregung zu vielen  
Gesprächen bot. Insgesam t haben 550 Entomologen  
aus zahlreichen Ländern, vor allem  aus den deutsch­
sprachigen, in Basel die M öglichkeit genutzt, einander 
persönlich zu begegnen, neue Ergebnisse vorzustellen  
und vor allem miteinander zu sprechen. D ie genannten 
Zahlen mögen verdeutlichen, daß die Offerten der Ver­
anstalter dankbar angenomm en wurden.

Es wäre nur rein subjektiv zu begründen, wollte man 
einzelne Beiträge herausheben. Der Berichterstatter hat 
sich begreiflicherweise auf die Sektion 11 konzentriert, 
die allerdings -  und dies ausschließlich vom Angebot 
her gesteuert -  zum umfangreichsten Tagungsteil ge­
worden ist. Hier wurden zum Teil sehr anspruchsvolle 
Vorträge mit taxonomisch-systematischem, entomofau- 
nistischem und zoogeographischem Inhalt gehalten, die 
gut besucht waren und zur lebhaften Diskussion anreg­
ten. Es kann mit Befriedigung festgestellt werden, daß 
diese klassischen, zuletzt eher vernachlässigten For­
schungsfelder unter der Devise „Eifassung und Erhal­
tung der Biodiversität“ sowohl neue allgemeine Zu­
wendung wie auch deutlich an wissenschaftlicher Tiefe 
gewonnen haben. Die einbezogenen Insektengruppen 
waren breit gestreut und keineswegs nur von Coleopte- 
ren und Lepidopteren dominiert. Interessante Beiträge 
kamen zum Beispiel auch zu Dipteren, Hymenopteren, 
Hemipteren und diversen kleinen Gruppen. In der Fau­
nistik waren Untersuchungen in Gebirgen wieder ein 
eigener Schweipunkt, aber es zeichnet sich auch zuneh­
mend eine koordinierte Vorgehensweise der europäi­
schen Faunisten zur systematischen Erfassung des Ge­
samtgebietes ab. Erfreulich die Teilnahme einer relativ 
starken Fraktion aus dem östlichen Europa, darunter 
Tschechien, Rumänien, die Ukraine und Rußland.

In den Plenarvorträgen des SIEEC-Teils wurde das 
Gastgeberland vorgestellt ( B u r c k h a r d t ) , aber auch 
eine Perspektive der Entomofaunistik an der Schwelle
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des 3. Jahrtausends entwickelt (Klausnitzer), während 
in der Eröffnungssitzung der Dreiländertagung die kon­
troversen praktischen Fragen des Um gangs mit insekti­
ziden transgenen Pflanzen im Vordergrund standen. 
Man hat einander aufmerksam zuhören können. U n­
zw eifelhaft haben schließlich die österreichischen K ol­
legen mit ihren großartigen Schlußvorträgen zur 
,Arealdynamik und den Biognindtypen am Beispiel der 
Köcheifliegen“ (M alicky) und „Der endkreidezeitliche 
Impakt und das Überleben der Raphidiopteren“ (H. 
A spöck) wohl den Höhepunkt der Tagung gestaltet. 
Ähnliches darf man sicherlich auch vom  Finalbeitrag 
„The evolution o f ageing in insects: The Drosophila 
model system“ (Stearns) sagen, je  nach Standpunkt der 
ja schon in sich höchst diversen entom ologischen Fach­
vertreter. -  D ie vollständigen Manuskripte der Vorträge 
und Poster der Dreiländertagung werden voraussicht­
lich noch in diesem  Jahr in den Mitteilungen der 
DGaaE veröffentlicht, die Beiträge der Sektion  
11/SIEEC sollen in einem  gesonderten Tagungsband 
der Entomologica Basiliensia erscheinen.

Die Jahrestagungen sind auch stets Gelegenheiten, ver­
diente Entomologen auszuzeichnen. Die SIEEC-Ehren- 
medaille erhielten L aszlo  M o czar  (Budapest) und 
B ern h a rd  K lau sn itzer  (Dresden) für ihre herausra­
genden Verdienste um die Entomofaunistik. In einer be­
wegenden Laudatio stellte H orst  A spöck  fest, daß es 
ohne das Engagement von B. K lausn itzer  das SIEEC 
nicht mehr geben würde.

Dies sind die Laureaten der DGaaE und ÖEG:
H o rst  B athon (BBA-LF Darmstadt): ESCHERICH-Me- 
daille, Laudatio: W. Fu n k e ,
F r anz  R essl  (P urgstall/Ö sterreich): FABRicius-M e- 
d aille , Laudatio: H. A spö ck ,
W olfg ang  S ch edl  (Innsbruck): F riedrich -B r a uer- 
Medaille, Laudatio: H. Pa u l u s .

In der M itgliederversammlung der DGaaE am 18. März
1999 wurde jew eils eine MEIGEN-Medaille verliehen, 
die für herausragende w issenschaftliche Verdienste 
steht. D iese M edaille erinnert an den bedeutenden deut­
schen Entomologen Johann W ilhelm M eigen (1764- 
1845), der (als Lehrer) vor rund 200 Jahren grundle­
gende Forschungen über die Diptera sow ie auch über 
Schmetterlinge betrieben hat, die er in umfangreichen 
wissenschaftlichen Werken veröffentlichte.

Herrn W olfg ang  H einicke  (Gera/Thüringen) wurde 
die MEIGEN-Medaille verliehen, und zwar „in Würdi­
gung seines reichen entom ologischen Lebenswerkes, 
insbesondere in Anerkennung seiner grundlegenden 
Arbeiten zur Faunistik, Biogeographie und Systematik  
der Noctuidae (Lepidoptera) und seine Verdienste um 
die Förderung der nebenberuflich in ihrer Freizeit täti­
gen Entom ologen und des lepidopterologischen Nach­
w uchses.“

D ie  V erleih ung eb en fa lls  der MEIGEN-Medaille an 
Herrn Dr. Pa u l  W estrich  (K u sterd in gen /B aden-W ürt­
tem berg) erfo lg te  „in W ürdigung sein er  grund legend en  
A rbeiten  zur B io lo g ie , Ö k o lo g ie  und F aunistik  so w ie  
zum  A rten sch u tz der A p id ae“ Herr Dr. W estrich  ist 
A utor des Standardw erkes „D ie  W ild b ienen  B aden- 
W ürttem bergs“ D ie  L audationes h ie lten  B . K l a u sn it ­
zer und H. H . D athe .

Herrn Dr. Jo ach im  Z iegler  (E bersw alde/B randenburg) 
w urde von  der D G aaE  der „Förderpreis der Ing rid  
W eiss/H orst  W iEHE-Stiftung“ für se in e  herausragende  
w issen sch a ftlich e  A rbeit über e in  en to m o lo g isch es  
T hem a zuerkannt (D issertation  „D ie  M orp h o log ie  der 
Puparien und der larvalen C ephalop haryngealsk elette  
der R au p en fliegen  (D iptera, T ach inidae) und ihre p h y­
lo g e n e tisc h e  B ew ertu n g“); Laudator: R. B ä h r m a n n . 
E rfreu lich erw eise  is t  J. Z ieglers Poster zum  T hem a  
auch den Juroren d es  Poster-W ettbew erbs au fgefa llen , 
so  daß er h ier m it e iner w eiteren  A u sze ich n u n g  bedacht 
w urde (e in  G lan zlich t davon m ag auch au f das D E I fa l­
len).

Der Vorstand und der Beirat der Entomofaunistischen 
Gesellschaft e. V. gratulieren den auf diese Weise Ge­
ehrten auf diesem Wege ganz herzlich.

Im Nachgang bleibt der Eindruck einer lebensvollen, 
inspirierenden Tagung in einer schönen und interessan­
ten Stadt, die die Entomologen wieder näher zueinan­
der gebracht hat. Zur nächsten DGaaE-Tagung -  dann 
wieder im engeren Kreis -  hat 2001 Düsseldorf einge­
laden. Es wird schwierig werden, Basel zu übertreffen.

H. H. Dathe
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